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AUS DEM GEMEINDERAT
VOLKSWIRTSCHAFT

Treffen mit dem Vorstand des Gewerbevereins

Der Gemeinderat traf sich kürzlich mit dem Vorstand des Gewerbevereins Grosswangen.
Nebst weiteren Themen wurde über einen gemeinsamen Anlass diskutiert. Ziel ist es, im
Herbst einen gemeinsamen Anlass zu organisieren, welcher dem Thema Schule und Gewerbe
gewidmet ist.

BILDUNG

Realisierung von vier Kindergärten in der Schulanlage Kalofen

Im September 2016 hat der Gemeinderat entschieden, die Kindergärten Dorf (Max und Moritz)
in die Schulanlage Kalofen zu integrieren. Der provisorische Kindergarten im
Kalofenschulhaus soll in die Planung einfliessen. In einem Ausschreibungsverfahren für
Planung und Bau konnte der Zuschlag an das Architekturbüro J. u E. Hunkeler erteilt werden.

Am 23. Januar 2017 startete die Planungs-und Baukommission (vorher Studienkommission)
unter dem Präsidium von Heinz Herzog mit der ersten Sitzung. Die Aufgabe der Kommission
ist insbesondere die Erarbeitung des Raumkonzepts für vier Kindergärten im
Kalofenschulhaus UG 2 und der Hauswartwohnung im Meilischulhaus. Eine weitere Aufgabe
besteht darin, eine neue Raumzuteilung für den Werkunterricht Primar und die Musikschule
zu erstellen, welche die für die Kindergärten vorgesehenen Räume belegen. Der bestehende
Spielplatz soll erweitert und abgegrenzt werden, sodass ein geschützter Kindergartenbereich
entstehen kann.

Mit der Einführung des freiwilligen Zweijahreskindergartens und der regen Bautätigkeit
werden die Schülerzahlen steigen, sodass in Zukunft ein vierter Kindergartenraum zur
Verfügung stehen muss. Mit den schwankenden Schülerzahlen im Schuleintrittsbereich wird
ein Wechsel zwischen drei und vier Abteilungen stattfinden. Somit kann bei nur drei
Abteilungen der vierte Raum besser genutzt werden, wenn das ganze Schulangebot
(Kindergarten bis Sekundarschule) in der Schulanlage Kalofen stattfindet.

Bei den Kindergärten Dorf steht nicht nur eine Sanierung an, sondern es fehlen auch Räume
für integrierte Sonderschulung, integrierte Förderung, sowie ein Bewegungsraum. Diese
Räume können im Kalofen geschaffen werden. Die Realisierung des Kindergartenzentrums ist
für die Sommerferien 2018 geplant.

Was passiert mit den Kindergärten Max und Moritz im Dorf? Der Gemeinderat hat die Planung
eingeleitet, um die Sanierungs- und Nutzungsmöglichkeiten zu prüfen. In Zusammenarbeit
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mit dem Kirchenrat soll bis Mitte Jahr in einer ersten Phase eine Bestandes Analyse mit einem
Sanierungsstrategiepapier und einer Grobkostenschätzung erstellt werden. In einer zweiten
Phase werden mögliche Nutzungsvarianten geprüft. Die Arbeitsgruppe wird von Christof zRotz
begleitet. Der Gemeinderat erteilte den Auftrag Phase eins an Christof zRotz, Leuenberger
Architekten AG, Sursee.

FINANZEN UND STEUERN

Steuern 2017

Einreichen Steuererklärung 2016
Zwischen dem 06. und 17. Februar 2017 werden im Kanton Luzern die Unterlagen für die
Steuererklärung 2016 versandt. Vier von fünf Steuerpflichtigen füllen die Steuererklärung
inzwischen elektronisch aus. Die Steuersoftware der Dienststelle Steuern wurde erweitert und
ist jetzt noch bedienerfreundlicher. Sie steht ab sofort zum Download bereit:
www.steuern.lu.ch/steuererklaerung. Für installations- oder programmtechnische Fragen ist
eine Hotline eingerichtet (Tel. 041 228 57 00, bis 31. Mai 2017, Montag - Freitag 8.30 - 12.00
Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr). Für steuerrechtliche Fragen ist das Steueramt zuständig (Tel. 041
984 28 90).

Neu eFiling - Steuererklärung elektronisch einreichen
Wer die Steuererklärung mit der Steuersoftware der Dienststelle Steuern des Kantons Luzern
elektronisch ausfüllt, kann diese neu entweder online absenden oder wie bisher ausdrucken
und per Post einreichen. Ein Animationsfilm und ein Flyer erklären, wie die Steuererklärung
elektronisch eingereicht werden kann. Dieses Upload-Verfahren nennt sich eFiling.

Mit dem komplett papierlosen Steuererklärungsverfahren eFiling setzt die Dienststelle
Steuern des Kantons Luzern einen innovativen Meilenstein und trägt damit dazu bei, dass die
Papierberge schwinden. eFiling ist einfach, schnell, sicher und leistet einen Beitrag für eine
schlanke Steuerbehörde.

Die Steuererklärung wie bisher einreichen
Die elektronisch ausgefüllte Steuererklärung kann auch weiterhin ausgedruckt und in
Papierform, unterschrieben und mit allen notwendigen Beilagen an das Scan-Center gesandt
werden - ebenso wie handschriftlich ausgefüllte Steuererklärungen. Das zugestellte,
vorgedruckte Formular "Steuererklärung Natürliche Personen" ist der Steuererklärung
beizulegen.

Wegleitung wird künftig nicht mehr versandt
Dieses Jahr wird zum letzten Mal all jenen Steuerpflichtigen, die bisher die Steuererklärung
von Hand ausgefüllt haben, eine vollständige Wegleitung als Beilage zur Steuererklärung
versandt. Ab nächstem Jahr wird darauf verzichtet. Wer die Anleitung benötigt, sollte die
Wegleitung 2016 deshalb für kommende Steuerjahre aufbewahren. Bei Bedarf kann diese
jedoch auch künftig bestellt oder online heruntergeladen werden. 
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Fristverlängerungen am Online-Schalter
Unselbständigerwerbende und nichterwerbstätige Personen können die Frist zur Einreichung
der Steuererklärung orts- und zeitunabhängig online verlängern. Ab sofort ist eine
Fristerstreckungsfunktion auf der Website der Dienststelle Steuern aufgeschaltet
(www.steuern.lu.ch). Die steuerpflichtigen Personen identifizieren sich mit dem Geburtsdatum
und der neuen Sozialversicherungsnummer bzw. der PersID. Danach können sie aus einem
Auswahlmenü die gewünschte Frist, bis max. Ende August 2017, auswählen. Die Frist wird
geprüft und quittiert. Wird eine Frist nach dem 31. August 2017 gewünscht, muss wie bisher
ein Gesuch an das Steueramt Grosswangen gestellt werden.

Selbständigerwerbende, Steuerpflichtige mit professionellen Steuervertretern und beschränkt
Steuerpflichtige haben eine generelle Frist für die Einreichung der Steuererklärungen bis am
31. August 2017. Die professionellen Steuervertretungen sind darüber informiert, dass
laufend, bis Ende August jedoch mindestens die Hälfte und bis Ende November annähernd
100% der Steuererklärungen 2016 einzureichen sind.

Für das Beachten dieser Hinweise und das Einreichen der Steuererklärung innerhalb der
allgemeinen Frist bis zum 31. März 2017 bedankt sich das Steueramt bestens. Für Auskünfte
werden gerne telefonisch unter der Nummer 041 984 28 90 oder per Email unter
steueramt@grosswangen.ch erteilt.

UMWELT UND RAUMORDNUNG

Überarbeitung der Reglemente für die Siedlungsentwässerung und die
Wasserversorgung

Das aktuelle Siedlungsentwässerungs-Reglement der Gemeinde Grosswangen wurde im Jahr
2008 erstellt, jenes der Wasserversorgung im Jahr 2005. Beide Reglemente sind nicht mehr
auf dem aktuellsten Stand, weshalb der Gemeinderat bzw. der Verwaltungsrat der
Wasserversorgung Grosswangen AG beschlossen haben, diese zu überarbeiten. In beiden
Bereichen soll ein verursachergerechtes Gebührenmodell eingeführt werden, welches auf der
tarifzonengewichteten Grundstücksfläche basiert und bei vielen Gemeinden und
Wasserversorgungen verbreitet ist. Die gleichzeitige Überarbeitung der beiden Reglemente
ermöglicht es, von Synergien zu profitieren.

Um den heutigen rechtlichen und ökonomischen Rahmenbedingungen zu entsprechen, wird
die Finanzierung für Betrieb, Unterhalt und Erneuerung der Wasserversorgungs- und
Abwasseranlagen auf eine neue, kostendeckende und verursachergerechte Basis gestellt. Es
ist vorgesehen, die Bevölkerung im Jahr 2017 ausführlich über diese Thematik zu informieren.

Der Gemeinderat hat für die Beratung und Begleitung dieses Projektes das Ingenieurbüro
Hüsler & Heiniger AG aus Willisau beigezogen. Um die verursachergerechte Kostenverteilung
zu realisieren, wurde das Ingenieurbüro unter anderem beauftragt, die erforderlichen
Aufnahmen über die Art der Bebauung, die Nutzung und die Bewohnbarkeit der einzelnen
Grundstücke zu erheben. Dazu ist es notwendig, dass Mitarbeiter des Ingenieurbüros die

Umgebung aller Grundstücke kurz besichtigen. Ein Zutritt zu den Gebäuden ist nicht
notwendig. Die Ingenieure werden sich auf Wunsch ausweisen. Die Aufnahmen werden je
nach Witterung bis Ende Juli 2017 abgeschlossen sein. Der Gemeindrat bedankt sich für das
Verständnis. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen.

Mühle- und Feldstrasse; Lärmsanierungsprojekt

Der Gemeinderat Grosswangen hat im Zusammenhang mit der Sanierung der Feldstrasse
dem Planteam GHS AG, Sursee, einen Auftrag erteilt, ein Lärmsanierungsprojekt für die Feld-
und die Mühlestrasse zu erstellen. Basierend auf ersten Untersuchungen werden in einer
zweiten Phase vertieft Aufnahmen über die Lärmbelastung erhoben. Dazu wird ein
Lärmkataster mit einem detaillierten digitalen Geländemodell erstellt. Dazu werden
Aufnamen vor Ort erstellt. In einem Vorprojekt werden mögliche Lärmschutzmassnahmen,
objektbezogene Definition der Lärm- und Schallschutzmassnahmen und deren Auswirkungen
abgewogen. Daraus wird ein Auflageprojekt erstellt, worin ein technischer Bericht und die
Erstellung und Begründung von Erleichterungsanträgen enthalten sein wird. Sobald
Unterlagen vorliegen, werden diese öffentlich aufgelegt.

ALLGEMEINE VERWALTUNG

Bauwesen

Baugesuche reichten ein:

Leupi Erich und Sandra, Pintenmatte 72, Sanierung Sichtschutz, Neubau Pool,
Überdachung Sitzplatz, Erstellung/Erweiterung Gartenhaus
U+F Meyer AG, Mooshof, Neubau Betriebsgebäude
Hebeisen Christoph, Hauelen 24, Sitzplatzerweiterung mit Pergola / Lamellendach
Glauser Reto, Aecherlig, Neubau Stall für Geflügelmast und Teilabbruch bestehende
Remise
Baggerbetrieb Heinz Leupi, Erweiterung Deponie, Ächerlig
Meyer Urs, Standortverschiebung Spycher und Neubau Weideunterstand, Oberroth / Ed.-
Huberstrasse.

Baubewilligungen sind erteilt worden:

Bucher Franz und Sandra, Eiholz, Neubau Schweinestall und Umnutzung Gebäude Nr. 154b
zu Remise
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Einbürgerung

Die Bürgerrechtskommission Grosswangen sicherte am 9. Februar 2017 folgender Person das
Bürgerrecht der Gemeinde Grosswangen zu:

Casciano Nadia, geb. 27. September 1992, Staatsangehörige von Italien, wohnhaft in 6022
Grosswangen, Ziegelmatte 3a

Wir gratulieren herzlich zur Zusicherung des Grosswanger-Bürgerrechtes.

Die Gesuchsunterlagen inkl. Zusicherungsentscheid gehen nun an das Justiz- und
Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern zur Einholung der Eidgenössischen
Einbürgerungsbewilligung und zur Erteilung des Kantonsbürgerrechtes.

Grosswangen, 9. Februar 2017

Bürgerrechtskommission Grosswangen
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AUS DER GEMEINDE.. .

ABFALLENTSORGUNG

	Kartonsammlung
– 	Donnerstag, 2. März 2017

	Grüngutabfuhr
– 	Donnerstag, 9. März 2017
–	 Donnerstag, 30. März 2017

	Kehricht Aussentour
– 	Donnerstag, 23. März 2017

	Häckselservice
– 	Donnerstag, 2. März 2017

	 Anmeldung online unter www.grosswangen.ch 
oder per Telefon unter 041 984 28 80 jeweils bis 
spätestens zwei Tage vor Häckseltermin möglich.

FEUERWEHR

	Samstag, 11. März 2017, 9.00 Uhr
	 Offizier Übung

	Mittwoch, 15. März 2017, 19.15 Uhr
	 Atemschutz

	Mittwoch, 22. März 2017, 19.15 Uhr
	 Fachausbildung Spezialisten

SCHUL- UND GEMEINDE-
BIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Die Bibliothek ist während den Fasnachtsferien 
geschlossen. Am Dienstag, 7. März 2017, sind wir 
wieder für Sie da.

Neue Bücher:
– Philipp Gurt, Schattenkind
– Martin Suter, Elefant
– Sarah Lark, Das Jahr der Delfine
– Paulo Coelho, Die Spionin
– Elena Ferrante, Die Geschichte eines 
	  neuen Namens
– Hera Lind, Die Sehnsuchtsfalle

…und noch viele weitere Neuigkeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Bibliothekaren-Team

MUSIKSCHULE

	 Instrumentenparcours vom 
	 Samstag, 25. März 2017
	 Welches Instrument soll es denn sein? Um diese 

Frage besser beantworten zu können, führt die 
Musikschule Grosswangen einen Instrumenten-
parcours durch. Alle Instrumente, welche an der 
Musikschule Grosswangen im Angebot stehen, 
werden in verschiedenen Schulzimmern von den 
Lehrpersonen vorgestellt. Die Instrumente können 
und sollen ausprobiert werden und Fragen werden 
von den Lehrpersonen gerne beantwortet. 

	 Die Eröffnung mit Instrumentenvorstellung um 
9.00 Uhr im Singsaal ist vor allem für die zukünf-
tigen Viertklässler im Schuljahr 2017/18 und deren 
Eltern für die Wahl ihres zukünftigen Instrumen-
tes. Nach der Eröffnung findet der Parcours in den 
Schulzimmern statt. Es sind auch alle anderen in-
teressierten Kinder, Eltern und Personen herzlich 
willkommen, einmal unverbindlich zu schnuppern.  

	 Der Anlass findet statt am:
	 Samstag, 25. März 2017
	 – Eröffnung uind Vorstellung aller Instrumente im  

	 Singsaal um 9.00 Uhr, danach Parcours im Schul- 
	 haus Kalofen

	 – Dauer nach Eröffnung bis ca. 11.00 Uhr in den  
	 Schulzimmern des Schulhaus Kalofen

	 – Individuelles Ausprobieren und Fragenstellen
	 – Kaffeebar

Einbürgerung

Die Bürgerrechtskommission Grosswangen sicherte am 9. Februar 2017 folgender Person das
Bürgerrecht der Gemeinde Grosswangen zu:

Casciano Nadia, geb. 27. September 1992, Staatsangehörige von Italien, wohnhaft in 6022
Grosswangen, Ziegelmatte 3a

Wir gratulieren herzlich zur Zusicherung des Grosswanger-Bürgerrechtes.

Die Gesuchsunterlagen inkl. Zusicherungsentscheid gehen nun an das Justiz- und
Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern zur Einholung der Eidgenössischen
Einbürgerungsbewilligung und zur Erteilung des Kantonsbürgerrechtes.

Grosswangen, 9. Februar 2017

Bürgerrechtskommission Grosswangen
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	 – Präsentation von Musik und Bewegung (früher  
		 Grundschule) mit Blockflöte und Xylophon im  
		 Singsaal von 9.30–10.00 Uhr

	 Zur der Präsentation von Musik und Bewegung 
(früher Grundschule) laden wir speziell die Kinder 
(mit ihren Eltern) ein, welche ab dem Schuljahr 
2017/18 die 2. Primarklasse besuchen.

	 Weitere Instrumentenparcours:
	 – 	MS-Ruswil
			  Samstag, 11. März 2017, 9.00–11.30 Uhr

	 –	MS-Buttisholz 
			  Samstag, 18. März 2017, 9.00–11.30 Uhr

NATUR- UND 
UMWELTKOMMISSION (NUK)

		 Vernetzungsprojekt Grosswangen 
	 Erhalt und Förderung der Artenvielfalt
	 Bei der Vernetzung handelt es sich um ein Bun-

desprogramm für die Landwirtschaft. Im Kanton 
Luzern gibt es mittlerweile fast flächendeckend 
Vernetzungsprojekte. Die Teilnahme an einem 
solchen Projekt ist für die Landwirte freiwillig. Bei 
einer Teilnahme müssen verschiedene Auflagen 
und zusätzliche Massnahmen erfüllt werden. Im 
Gegenzug können die sogenannten Vernetzungs-
beiträge ausgelöst werden. Die Zielsetzungen in 
einem Projekt werden an den Anforderungen von 
sogenannten Ziel- und Leitarten gemessen. Das 
sind repräsentative Arten von verschiedenen Le-
bensräumen, die bei einem Vernetzungsprojekt in 
den Vordergrund gestellt werden. Dabei versucht 
man die Lebensraumansprüche dieser Arten mit 
entsprechenden Massnahmen zu erfüllen. Wenn 
man beispielsweise den Schachbrettfalter fördern 
will, muss man Wiesen mit einem hohen Blumen-
anteil bereitstellen. Kann dies erreicht werden, 
können neben dem Schachbrettfalter zahlreiche 
andere Schmetterlinge oder auch unterschiedliche 
Wildbienen von dieser Fördermassnahme profi-

tieren. Für das Vernetzungsprojekt Grosswangen 
wurden insgesamt 19 Ziel- und Leitarten definiert, 
u.a. Kreuzkröte, Wasserfrosch, Feldhase, Hermelin, 
Gartenrotschwanz, Neuntöter, Schleiereule, Grosse 
Goldschrecke oder Prachtlibelle. Vereinzelte dieser 
Arten werden im Laufe des Jahres im Wanger Blätt-
li kurz vorgestellt.

	 Erfolgreiche 1. Projektphase 2011–2016
	 Im Jahr 2011 begann das Vernetzungsprojekt 

Grosswangen und stiess auf gute Resonanz bei den 
Landwirten. 87 von den 105 ortsansässigen Betrie-
ben machen beim Projekt mit. Auch die definierten 
Zielsetzungen wurden mehrheitlich erreicht. Diese 
sogenannten Umsetzungsziele müssen im Laufe 
der Projektdauer erreicht werden, damit das Projekt 
weitergeführt werden kann. Während den ersten 
sechs Projektjahren konnte der Anteil aller Biodi-
versitätsförderelemente (dazu zählen u.a. alle Ex-
tensivwiesen oder Hecken, sämtliche Hochstamm-
Obstbäume und Bracheelemente) gemessen an der 
Landwirtschaftlichen Nutzfläche von knapp 10% 
auf über 13% gesteigert werden. Das entspricht 
einer Flächenzunahme von rund 45 Hektar. Da-
bei nehmen die extensiv genutzten Wiesen, also 
Wiesen, die nicht mehr gedüngt werden und bei 
denen das Schnittregime auf die Förderung der Ar-
tenvielfalt abgestimmt ist, den klar grössten Anteil 
ein. Gleichzeitig konnten auch höhere Qualitätsan-
forderungen erreicht werden. In der Zwischenzeit 
weist ein Fünftel der extensiv genutzten Wiesen die 
sogenannte Qualitätsstufe Q ll auf. Diese Wiesen 
besitzen ein erhöhtes Vorkommen von verschie-
denen Blumen und Gräsern, was sich positiv auf 
das Vorkommen von Kleintieren auswirkt. Von den 
rund 7000 Grosswanger Hochstamm-Obstbäumen 
erreichen 60% die Qualitätsstufe Q ll. Bei den He-
cken erlangen knapp 30% die erhöhten Anforde-
rungen. Neben der Artenvielfalt wird dabei insbe-
sondere auch Wert auf die Strukturvielfalt gelegt.

Schachbrettfalter beim Nektarsammeln
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	 Start in die 2. Projektphase 2017–2024
	 Ab diesem Jahr startet das Vernetzungsprojekt 

Grosswangen in die 2. Phase. Diese dauert bis ins 
Jahr 2024. Dazu mussten neue Zielsetzungen de-
finiert werden, die es innerhalb dieser acht Jahre 
zu erreichen gilt. Ebenso wurden die Teilnahme-
bedingungen auf die neue Situation angepasst. So 
muss beispielsweise bei einer extensiv genutzten 
Wiese, die Bestandteil der Vernetzung ist, bei je-
dem Schnitt 10% stehen gelassen werden. Diese 
Restflächen können von diversen Kleintieren wie 
Insekten als Rückzugs- oder Überwinterungsrefugi-
um genutzt werden. Mit den Landwirten, die beim 
Vernetzungsprojekt teilnehmen, werden Beratun-

gen auf dem Betrieb durchgeführt, welche vor al-
lem eine Optimierung hinsichtlich der Artenvielfalt 
ermöglichen soll. Mit einer entsprechenden Verein-
barung bekräftigt der Landwirt das Einhalten der 
Bedingungen und das Erfüllen der abgesprochenen 
Massnahmen.

	 Vernetzungsprojekte bezwecken im Wesentlichen 
die Bereitstellung von geeigneten Lebensräumen 
für Tiere und Pflanzen. Durch eine bessere Verbin-
dung dieser Lebensräume untereinander gelingt es 
den Tieren, diese Lebensräume besser zu nutzen. 
Damit soll der genetische Austausch langfristig ge-
währleistet werden. Mitwirken der Landwirte und 
Verständnis für diese Forderungen sind Vorausset-
zungen für eine nachhaltige Artenförderung. In 
diesem Sinn gebührt allen Beteiligten ein herzliches 
Dankeschön für das Engagement.
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Hochstamm-Obstgarten mit Kleinstruktur

	 Arten- und strukturreiche Hecke mit vorgelagerter  

Extensivwiese

GESCHÄFT
wir gestalten und drucken Ihre
Prospekte, Kuverts, Briefbogen
und Karten
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Aktivitäten und Informatio-
nen des Seniorenkreises

Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
zu den folgenden Aktivitäten eingeladen:

Seniorinnenturnen
Datum: 		  jeden Mittwoch im März
Zeit:		  14.00 Uhr
Ort:		  Kalofenhalle, Halle 1
		
Seniorentreff: Mittagstisch und Jassen
Datum:		  FR 10. März
Zeit:		  12.00 Uhr Mittagessen,
		  anschliessend Jassen
Ort:		  Restaurant Pinte

Wanderung
Datum:		  FR 17. März
Zeit:		  13.30 Uhr
Ort:		  Kronenplatz (Treffpunkt)
Wanderzeit: 		  ca. 1 ½–2 Std.
Leitung:		  Josefine Muff	

Wir fahren mit PW nach Geiss und parkieren beim 
Restaurant Ochsen. Von dort aus wandern wir nach 
Studenweid, Geissberg, Hügihof, Waldmatt, Neuhof 
und wieder zum Parkplatz retour.

Jahresversammlung
Datum:		  FR 31. März
Zeit:		  12.00 Uhr Mittagessen,
		  14.00 Uhr Jahresversammlung
Ort:		  Restaurant Pinte

Voranzeige:
Jahresausflug, Freitag 7. Juli 2017

Jodlerklub

Konzerte des Jodlerklubs 
Grosswangen
Der Jodlerklub Grosswangen bereitet sich gegen-
wärtig, unter der kompetenten Leitung der Dirigen-
tin Monika Duss-Schäli, intensiv auf die diesjährigen 

Konzerte vom Samstag, 25. März und Freitag, 31. 
März 2017, vor. Die beiden Konzerte finden im Och-
sensaal statt und beginnen jeweils um 20.00 Uhr. Der 
Saal wird an beiden Abenden um 18.30 Uhr geöffnet 
und das Servicepersonal verwöhnt Sie bereits vor den 
Konzerten mit einem feinen Nachtessen. Das Konzert 
steht unter dem Motto „Chilbi im Dorf“. Ein Motto, 
das eigentlich mehr zum Herbst passen würde, ob-
wohl nun hoffentlich der Frühling vor der Tür steht. 
Sich mit der Familie und Freunden treffen, Geselligkeit 
leben, singen und tanzen, ist aber an keine Jahreszeit 
gebunden. Monika Duss-Schäli, die versierte Dirigen-
tin des Klubs, hat es einmal mehr verstanden, aus den 
vielen Liedern, mit denen das Chilbileben besungen 
wird, die für den Klub passenden auszusuchen. Ihre 
dazu verfassten Texte verleihen dem Konzert eine hei-
tere Abwechslung. 

Nebst dem Jodlerklub Grosswangen wirken klubei-
gene Kleinformationen am Konzert mit. Musikalisch 
umrahmt werden die Konzerte von Trio Thalmann 
aus Schüpfheim, welches nach der Samstagauf-
führung auch zum Tanze aufspielt. Der Jodlerklub 
Grosswangen freut sich, Sie, liebe Konzertbesuche-
rinnnen und Konzertbesucher, auf dem Gang durch 
die Chilbistände, beim Singen und Tanzen im Ochsen-
saal in Grosswangen anzutreffen. 

Reservationen ab dem 28. Februar 2017 online unter: 
www. jodlerklub-grosswangen.ch oder Tel. 041 320 
97 06, Dienstag und Freitag zwischen 19.00 Uhr und 
20.00 Uhr, bei Sonja Studler-Hofstetter

Samariterverein

Blutspenden
Im April führt der Samariterverein Grosswangen, die 
erste Blutspendeaktion in diesem Jahr durch. Fühlen Sie 
sich gesund und sind zwischen 18 und 65 Jahre alt, so 
freuen wir uns, wenn wir Sie bei uns begrüssen dürfen. 
Auch Erstspender sind immer herzlich willkommen.

Blut ist für uns alle lebensnotwendig, und bereits bei 
einem Liter Blutverlust schwebt ein Erwachsener in 
höchster Lebensgefahr! Darum kommen und spenden 
Sie für jemanden, der weiterleben möchte. Nach dem 

AUS DEN VEREINEN…

Samariterverein
GrosswangenSamariterverein

Grosswangen
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Spenden steht wie immer für alle ein Imbiss bereit. Wie 
Sie vielleicht wissen, wird im Zusammenhang mit der 
Blutspende auch immer Ihr Blut untersucht und der 
Blutdruck wie auch der Puls gemessen. 

Datum:		   MO 3. April 
Zeit: 		  17.30–20.30 Uhr
Ort: 		  Schulhaus Chalofen, Singsaal 

Frauengemeinschaft

Weltgebetstag
Am Freitag, 3. März 2017, um 9.30 und 19.30 Uhr, be-
ten und singen wir gemeinsam im  Betagtenzentrum 
Linde und fühlen uns verbunden mit den Frauen aus 
den Philippinen. Dazu laden wir alle herzlich ein. Nach 
der Feier verweilen wir miteinander in der Cafeteria.

Frauenstamm
Lust auf ein paar gemeinsame Stunden mit Frauen 
aus dem Dorf? Ja, dann komm doch an den Frau-
enstamm. Jeden 7. im Monat, am Dienstag, 7. März 
2017, treffen wir uns im Restaurant Pinte ab 19.30 
Uhr. In ungezwungener Atmosphäre miteinander re-
den, lachen und Pläne schmieden. Wir freuen uns auf 
spannende Begegnungen. Zwei Vorstandsmitglieder 
werden immer anwesend sein.

Fastenwoche
Innehalten, dem Alltag eine Pause schenken. Durch 
Verzichten erkennen, was ich wirklich zum Leben 
brauche. Sich an der Leichtigkeit von Körper und 
Geist freuen! Wer sich angesprochen fühlt, ist herz-
lich eingeladen, vom 17.–24. März 2017 in einer 
Gruppe diese Fastenwoche zu erleben.  Erstes Treffen 
ist im Dachsaal des Pfarreitreffs am 17. März 2017, 
um 18.30 Uhr. Fragen und Anmeldung gerne an Sa-
bina Schär, Tel. 041 980 42 40 oder familie.schaer@ 
bluewin.ch.

Stricktreff
Jeden Monat treffen sich Frauen, die gerne stricken, 
häkeln und sticken. Eingeladen sind Frauen jeden Al-
ters. Monika Felber ist für uns da, wenn Hilfe und Ideen 
gebraucht werden, sonst freies Arbeiten. Wir verbrin-
gen handarbeitend einen gemütlichen Nachmittag.

Datum:		  MO 20. März
Ort:		  Pfarreitreff
Zeit:		  14.00–16.00 Uhr

Besuch Stewo in Wolhusen
Wer kennt nicht das schöne Geschenkpapier von der 
Stewo? Grund genug einmal hinter die Kulissen zu 
schauen. Bei einer einstündigen fachkundigen Füh-
rung  erhalten wir Einblick in Kreationen, Produktion 
und Vertrieb. Anschliessend besteht die Möglichkeit im 
Shop einzukaufen (nur Barzahlung).

Wir freuen uns auf reges Interesse! 

Datum:		  DO 23. März
Zeit:		  13.30 Uhr Kronenplatz
Kosten:		  Fr. 10.–

Anmeldung an Gisela Wechsler, Tel. 041 980 61 70, 
g-h.wechsler@bluewin.ch oder Edith Petermann, 
Tel. 041 980 07 35, edith-petermann@bluewin.ch

Wohlfühlnachmittag mit Kneippen

Für einen Moment dem Alltag entfliehen,  bewusst Zeit 
für sich nehmen. Wir lernen an diesem Nachmittag die 
Kneipp-Methoden kennen. Tipps für Wohlfühlmomen-
te im Alltag, Herstellung Fusssprudeltabs. Wir  werden 
sehen, wie unkompliziert und wie einfach sich diese 
Anwendungen in unseren Alltag einbauen lassen.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag.

Datum:  		  DI 4. April
Zeit:       		  13.30 Uhr Kronenplatz
Ort:         		  Risihof, Kulmerau
Kosten:   		  Fr. 33.– inkl. Getränke  
		  und Dessert

Anmeldung bis Samstag, 1. April 2017, an Edith Peter-
mann, Tel. 041 980 07 35,
edith-petermann@bluewin.ch oder
Petra Fischer, Tel. 041 980 66 27,
petra.truessel@bluewin.ch 

Frauengemeinschaft
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Muki-Turnen 2017/18 

Wir laden alle Kinder ab 2 ½ Jahren 
(geboren bis Ende Dezember 2014) mit ihrem Mami 
oder Papi zum Muki-Turnen ein. Eine Stunde zusam-
men turnen, springen, singen, fröhlich sein. Für viele 
Kinder ist es eine tolle Möglichkeit, gemeinsam mit 
einem Elternteil erste Erfahrungen in einer Gruppe mit 
Gleichaltrigen zu machen und für die Eltern ist es eine 
Möglichkeit, andere Eltern mit Kindern im gleichen 
Alter kennen zu lernen!

Wir schreiben das Muki dieses Jahr schon so früh aus, 
da im März die Anmeldungen für die Spielgruppe ver-
schickt werden. Die Kinder können nun bereits mit 
drei Jahren in die Spielgruppe, und so überschneiden 
sich diese Angebote für einige. Für Kinder geboren 
im Januar oder Februar 2015 besteht je nach Grup-
pengrösse evtl. die Möglichkeit, im Januar noch ein-
zusteigen.

Die Turnstunden finden in der Kalofenhalle statt:
– Dienstag,	 9.00–10.00 Uhr (mit Kinderhort Balu) 
– Donnerstag,	 9.00–10.00 Uhr (mit Kinderhort Balu)
Kosten: Fr. 80.–/Jahr

Wir starten am 5. bzw. am 7. September 2017. Mit 
dem Talon könnt ihr euch anmelden. (Für diejenigen, 
welchen das alles noch zu früh ist, wird es im Mai eine 
zweite Einladung mit Anmeldung geben!)

Wir Leiterinnen freuen uns auf eine fröhliche Schar! Bei 
Fragen steht Anya Wüest, Tel. 079 303 40 65, gerne 
zur Verfügung.

Çështë Muki Turnen?
Lojë argëtimi dhe zbavitje për nënat ose babit me fëmi-
jët e tyre. Mundësija është dhe mos e humbni rastin, të 
jeni pjesë e argëtimit, për fëmijëte moshës 2 ½.

– E Martë		  9.00–10.00
– E Enjte		  9.00–10.00
Qmimi për tërë vitin: Fr. 80.–

Ginástica MãeFilho para todas as crianças a partir de 2 
½ anos com a sua Mami ou o seu Papi. Uma hora de 
ginástica, corridas, cantigas, estar feliz em conjunto, 
para a maior parte das crianças estar pela primeira vez 
com crianças da mesma idade 

– Terça-feira		  9.00–10.00
– Quinta-feira		  9.00–10.00
Custos: Fr. 80.–/ano

Einsenden bis 31. Mai 2017 an:
Anya Wüest, Buchhof, 6022 Grosswangen
Anmeldung auch per E-Mail oder WhatsApp möglich 
an: anya_emmenegger@hotmail.com, 
Tel. 079 303 40 65 (bitte mit allen Angaben)

Treff junger Eltern

Kinderkleider- und Spielwarenbörse
Der Treff junger Eltern Grosswangen or-
ganisiert auch diesen Frühling wieder die Börse für 
Frühlings- und Sommerartikel. Die Artikel werden am 
Dienstag, 21. März 2017, von 9.00–11.00 Uhr, ange-
nommen. Der Verkauf findet am Mittwoch, 22. März 
2017, von 14.00–15.30 Uhr, statt. Die nichtverkauf-
ten Artikel können am Mittwoch, 8. März 2017, von 
18.30–19.00 Uhr, abgeholt werden. Annahme, Ver-
kauf und Rückgabe finden wieder in der Meilihalle 
(Schulareal Kalofen) in Grosswangen statt.

Zum Kauf angeboten werden gut erhaltene, zeitge-
mässe und saubere Frühlings- und Sommerkleider 

Muki-Turnen

Anmeldung fürs Muki-Turnen 2017 / 18

Name / Vorname:
	
Vorname Kind:

Adresse:	

Geburtsdatum:

Tel.:

E-Mail:

Bitte kreuzt alle möglichen Wochentage an, da-
mit wir möglichst gleichmässige Gruppen einteilen 
können. Ihr bekommt dann MUKI-Post, wann eure 
Turnstunde ist.

¨	 Dienstag
¨	 Donnerstag

Bemerkungen / Vorlieben:
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(ab Grösse 68), Kinderschuhe, Kindervelos, Dreiräder, 
Rollschuhe, Trottinette, Bébéartikel wie Maxi-Cosi, 
Tischsitzli sowie vollständige Spiele, Spielsachen etc. 

Bei Fragen geben Gaby Steffen, Tel. 041 495 00 33, 
und Leonie Wirz, Tel. 041 980 67 74, gerne Auskunft.

Kinderflohmarkt
Hallo Kinder! Nun ist`s wieder soweit! Euer Zimmer 
kann vielleicht eine Aufräumete gebrauchen und dabei 
findet ihr sicher Bücher, Spiele, Schmuck, Wecker, etc. 
in gutem Zustand. Handys, DVDs, Computerspiele und 
Nintendos etc. sind nicht erlaubt. Ebenfalls dürfen keine 
Popcorns oder sonstige Esswaren verkauft werden. Am 
Flohmarkt habt ihr die Möglichkeit, eure Sachen zu tau-
schen, zu verkaufen oder von anderen Kindern etwas 
abzukaufen. Wir freuen uns riesig auf euer Mitwirken!  

Datum:		  MI 22. März 
Zeit:		  14.00 Uhr 	  
Ort:		  bei Schönwetter beim  
		  Pausenplatz/bei Regen- 
		  wetter neues Schulhaus 

Auskunft:		  Christina Meyer,
		  Tel. 041 980 52 11
		  oder Tanya Meyer, 
		  Tel. 041 980 06 59

Voranzeige: 
Osterhöck, Mittwoch, 12. April 2017 

S P I T E X
Hilfe und Pflege zu Hause

6022 Grosswangen

Spitex

Einladung zur Jubiläumsgeneralver-
sammlung am Dienstag, 28. März 
2017, um 19.30 Uhr, Mehrzweckraum, 
Betagtenzentrum Linde

Liebe Grosswangerinnen und Grosswanger
Zu unserer 25. Generalversammlung laden wir Sie herz-
lich ein und freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me. Ganz speziell laden wir alle Neumitglieder ein und 
hoffen, dass Sie an unserer Vereinstätigkeit Interesse 
finden werden. Wir eröffnen die Generalversammlung 
mit einem Apéro. Gerne orientieren wir Sie anschlies-
send im geschäftlichen Teil der Versammlung über die 
Aktivitäten der Spitex Grosswangen. Seit 25 Jahren bie-
tet die Spitex Grosswangen ihre Dienste den kranken 
und erholungsbedürftigen Menschen an. Durch die 
Spitex können Betroffene zu Hause in ihrer gewohnten 
Umgebung verbleiben oder früher von einem statio-
nären Aufenthalt nach Hause zurückkehren. Feiern Sie 
mit uns den 25. Geburtstag der Spitex Grosswangen. 

Wir heissen Sie herzlich willkommen und wünschen 
Ihnen eine angenehme Versammlung.
Spitex Grosswangen, Vorstand

Natürlich freuen wir uns auch immer wieder auf Neu-
mitglieder und danken jetzt schon herzlich, dass Sie 
an unserer Vereinstätigkeit Interesse zeigen. Gerne 
können Sie sich mit untenstehendem Talon als Neu-
mitglied der Spitex Grosswangen anmelden.

Anmeldung für Neumitglieder

Hiermit bestätige ich / bestätigen wir, der Spitex Grosswangen beizutreten.

o Einzelmitglied	 Jahresbeitrag	 Fr.	 25.–
o Familienmitglied	 Jahresbeitrag	 Fr.	 40.–
o Firmenmitglied 	 Jahresbeitrag	 Fr.	 100.–
(Bitte Zutreffendes ankreuzen )

Name: 	 	 Vorname :

Adresse :

Datum :	 Unterschrift: 

Talon bitte an folgende Adresse senden:
Spitex Grosswangen, Herr Erwin Erni, Badhus 3c, 6022 Grosswangen
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Trachtenchor 

Der Trachtenchor Grosswangen sucht 
zwei bis drei motivierte Frauen, die bei den Vorberei-
tungen der Trachtenkinder auf unsere Jahreskonzer-
te mithelfen. Die öffentlichen Aufführungen finden 
am Freitag, 3. November, 20.00 Uhr und Sonntag, 5. 
November 2017, 17.00 Uhr, statt. Die wöchentlichen 
Proben beginnen Ende August (Mittwoch Nachmit-
tag, kann jedoch geändert werden). Kannst du dir 
ein Mitwirken vorstellen? Wir freuen uns über deine 
Kontaktaufnahme mit Kathrin Scheuber, Tel. 041 980 
56 52, oder eines anderen Chormitgliedes.

Gemeinnütziger
Frauenverein
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Generalversammlung, Donnerstag, 9. März 2017, 
19.30 Uhr, im Ochsensaal Grosswangen
Alle Mitglieder des Gemeinnützigen Frauenvereins 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil sind herzlich zur 104. 
GV mit Nachtessen in den Ochsensaal in Grosswangen 
eingeladen. Wir freuen uns, viele Frauen an der GV zu 
begrüssen!

Koffermarkt –
letzte Runde!
Am Samstag, 11. März 
2017, findet der dritte 
und letzte Koffermarkt 
in Grosswangen statt. 
Handgemachte Unikate 
werden von den Ausstel-
lern in schön dekorierten 
Koffern präsentiert und 
verkauft. Es erwartet Sie ein vielseitiges Angebot an 
Taschen, Schmuck, Eingemachtem, Mützen, Kar-
ten, Baby-Artikel, Seifen, Gefilztem und noch vielem 
mehr…

Lassen Sie sich von der einzigartigen, kreativen Kof-
fermarkt-Stimmung inspirieren und machen Sie eine 
Pause im Koffermarkt-Kafi mit Kinder-Spielecke. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt – dann freuen wir uns 
über Ihren Besuch! 

Datum: 		  SA 11. März
Zeit: 		  10.00–16.00 Uhr
Ort: 		  Ochsensaal

Nachmittagsbesuch bei der Vogelwarte
in Sempach
Die Schweizerische Vogelwarte Sempach ist das von 
der Bevölkerung getragene nationale Zentrum für die 
Erforschung und für den Schutz der einheimischen 
Vögel und ihrer Lebensräume. Das neue Besucher-
zentrum ist im ersten dreigeschossigen Lehmhaus der 
Schweiz untergebracht – einer bauökologischen Pio-
nierleistung. Besuche mit uns die interaktive Erlebnis-
ausstellung, das Vogelkino, das mechanische Theater 
zum Thema Vogelstimmen sowie den Naturgarten am 
Ufer des Sempachersees und erfahre viel Spannendes 
über die einheimische Vogelwelt. 

Datum:		  DI 28. März
Treffpunkt: 		  13.30 Uhr 
		  Parkplatz Gemeindehaus  
		  Ettiswil /
		  Kronenplatz Grosswangen
		  Retour ca. 17.00 Uhr
Kosten:		  Fr. 20.– pro Person 
		  für Eintritt und Fahrt

Wichtig: Der Besuch dauert rund 2 Stunden. Anschlies-
send lassen wir den Nachmittag noch im Restaurant 
Seeland bei einem Kaffee gemeinsam ausklingen.

Anmeldung bis spätestens 22. März 2017 an:
Ursula Geisser, Tel. 041 980 57 61, 
ursula.geisser@sgf-frauen.ch oder
Bea Bützberger, Tel. 041 982 05 16,
bea.buetzberger@sgf-frauen.ch

Wir freuen uns auf einen interessanten und gemütli-
chen Nachmittag!

Jassturnier	
für Frauen und Männer
Es ist wieder soweit – wir laden alle zu unserem be-
liebten Jassturnier in den Saal des Betagtenzentrums 
Linde ein. Wir jassen den einfachen Schieber mit zu-
gelostem, wechselndem Jasspartner/-in. Die ersten 15 
Rangierten erhalten einen schönen Preis.

Datum:		  DI 4. April, 19.30 Uhr
Ort:		  Betagtenzentrum Linde
		  im Mehrzwecksaal
Spielleiterin: 		  Anna Geisseler
Kosten:		  Fr. 5.–/Person
Anmeldung:		  ist nicht notwendig 
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Es wäre schön, auch dich am gesellschaftlichen und 
geselligen Abend zu begrüssen.

Auf ein spannendes Spiel und bis bald!

Vorschau: 
Wilde Kräuter-Küche Tageskurs am 6. Mai 2017

JuBla 

Geländegame der JuBla
Am 11. März 2017 wird am Frühlings-Geländegame 
der JuBla wieder gerannt, gerutzt und der Teamgeist 
gestärkt. Um 13.30 Uhr trifft sich die Schar beim 
JuBla-Haus, der Anlass dauert bis ca. 17.00 Uhr. Mit-
nehmen sollte man gute Laune, Motivation und nicht 
die schönsten Kleider. Das Leitungsteam freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen der Kinder, um mit viel Spass 
den Frühling einleiten zu können. Möge das beste 
Team gewinnen!

Pizza-Plausch mit der JuBla Grosswangen
Zum ersten Mal tauscht das JuBla-Leitungsteam ihre 
orangen Hosen gegen Kochschürzen: Zusammen mit 
den Kindern nehmen die Leiterinnen und Leiter am 
Sonntag, 19. März 2017, den eintägigen Pizzeria-Be-
trieb auf. Die ganze Dorfbevölkerung ist eingeladen, 
bei den frischgebackenen Pizzaioli ebenso frischge-
backene Pizzen zu bestellen, das Ganze bequem von 
Zuhause aus. Auf der Karte stehen die Klassiker Marg-
harita, Funghi, Salami, Prosciutto, Hawaii, Verdura 
zum Einheitspreis von Fr. 15.–. Ab dem 15. März 2017 
nimmt die JuBla per SMS an 079 358 71 82 Vorbestel-
lungen entgegen. Unter der gleichen Nummer sind alle 
Pizzen am Sonntag, 19. März 2017, ab 10.00 Uhr per 
Anruf bestellbar. Bei den Vorbestellungen bitte Name, 
Adresse und Bestellung in dieser Reihenfolge nennen. 
Die JuBla sorgt auch für alle, die von der Zmittags-Piz-
za noch nicht genug hatten – der Pizzaofen läuft bis 
20.00 Uhr. Die JuBla freut sich auf einen tollen Tag, 
super Zusammenarbeit in der Küche mit den Kindern 
und auf viele Bestellungen

TV Grosswangen

13. Unihockey-Plauschturnier 
Grosswangen, 20. Mai 2017
Am Samstag, 20. Mai 2017, findet das 13. Uniho-
ckey-Plauschturnier, organisiert durch Unihockey 

TV Grosswangen, in der Kalofenhalle Grosswangen 
statt. Gespielt wird in den Kategorien Mixed, Her-
ren und Firmen, die Teilnahme an diesem Turnier 
steht allen Interessierten offen. Informationen so-
wie Anmeldeformulare können ab sofort unter  
www.unihockeygrosswangen.ch, via E-Mail info@
unihockeygrosswangen.ch oder bei jedem Mitglied 
von Unihockey TV Grosswangen bezogen werden. 
Anmeldeschluss ist der 7. April 2017. Neben dem 
Spielbetrieb wird eine aktive Festwirtschaft betrie-
ben, am Abend zusätzlich Bar-Betrieb mit DJ. Die Uni-
hockeyabteilung des TV Grosswangen freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmer und Besucher am diesjährigen 
Plauschturnier.

Palmenverkauf am 9. April 2017
Alljährlich pflegt der TV Grosswangen zusammen 
mit der Pfarrei das Brauchtum des Palmsonntags. 
Gerne wird an der alten Tradition festgehalten, Ih-
nen eine gesegnete Palme oder einen Zweig ins Haus 
zu brin-gen. Ab Mitte März werden Kinder aus den 
Jugendabteilungen des Turnvereins bei allen Haus-
haltungen vorbei kommen, um Ihre Bestellung auf-
zunehmen. Am Palmsonntag, 9. April 2017, nach 
dem Gottesdienst, werden die Jugendlichen dann 
die bestellten Palmen und Zweige vertragen. Sollten 
Sie keine Möglichkeit gehabt haben, eine Bestellung 
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aufzugeben, so können Sie dies bis zum 2. April bei 
Daniel Juchli, Tel. 079 319 17 87 (SMS) oder E-Mail,  
djuchli@djmusic-shop.ch, nachholen. Weiter besteht 
die Möglichkeit, nach dem Gottesdienst vom Sams-
tag und Sonntag eine Palme zu kaufen. Der Erlös aus 
dem Palmenverkauf fliesst vollumfänglich in die Ju-
gendkasse zur Finanzierung der Startgelder an Sport-
wettkämpfen der Jugend!

Besten Dank für Ihre Unterstützung.

FC Grosswangen 

Voranzeige Oster-Lotto
Am Osterwochenende, 13. und 15. Ap-
ril 2017, führt der FC Grosswangen sein 
bekanntes und bereits zur Tradition ge-
wordenes Lotto durch.

Gründonnerstag, 13. April 2017, ab 20.00 Uhr
Ostersamstag, 15 .April 2017, ab 20.00 Uhr
Türöffnung und warme Küche ab 18.00 Uhr

im Ochsensaal Grosswangen.

Wir laden Sie zu unserem diesjährigen Oster-Lotto 
herzlich ein und wünschen Ihnen schon jetzt viel 
Lotto-Glück!

Fussballclub Grosswangen

Lauftreff Grosswangen 

Joggingkurs
Auch dieses Jahr or-
ganisiert der Lauftreff 
Grosswangen wieder 
einen Joggingkurs für 
Einsteiger. Regelmäs-
siges Joggen hat posi-
tive Auswirkungen auf 

ein harmonisches Zusammenspiel von Atmung, Kreis-
lauf und Muskulatur, was wiederum die Gesundheit 
und die Lebensqualität steigert. Beim Joggen ist es 
besonders wichtig, einige Grundsätze und Regeln zu 
beachten. Wird das Lauftraining zu intensiv oder zu 
einseitig betrieben, kann es zu Überbelastungen und 

Verschleisserscheinungen führen. Am bevorstehen-
den Joggingkurs erfährst du einiges über Trainings-
aufbau, Lauftechnik, Körperhaltung, Laufstil, Kräf-
tigungsübungen und vieles mehr. Ganz besonders 
Wert legen wir auf gelenkschonendes Joggen.

Voraussetzungen für den Kurs: Den Willen, etwas ge-
gen die Bewegungsarmut und für die Gesundheit zu 
tun sowie Freude an der Bewegung in freier Natur. 
Vorherige Trainings oder Erfahrung beim Joggen sind 
nicht nötig und es gibt keine Altersgrenze. Der Kurs 
ist gratis.

Der Kurs beginnt am Donnerstag, 6. April 2017, und 
wird an zehn Abenden jeweils von 19.00 bis 20.00 
Uhr angeboten. Weitere Auskünfte erteilen Sepp 
Baumeler oder Leonie Wirz. Aus organisatorischen 
Gründen sind wir dankbar, wenn du dich frühzeitig 
anmeldest.

Anmeldungen an: Sepp Baumeler,
Tel. 041 980 24 79, sepp.baumeler@gmx.ch  
oder Leonie Wirz, Tel. 041 980 67 74, 
wirz.limacher@bluewin.ch

Der N-Walkingkurs beginnt am Donnerstag, 4. Mai 
2017. Weitere Informationen über diesen Kurs er-
fährst du im nächsten Wanger Blättli. Auskunft er-
teilen Elvira Stocker, Tel. 041 970 46 76 oder Robi 
Businger, Tel. 041 980 26 48.

Das Sommertraining des Lauftreffs  beginnt am Mon-
tag, 27. März 2017.

CVP Grosswangen

Wie weiter mit der Post?
Des Öftern wurde in den vergangenen Monaten in ver-
schiedenen Medien über mögliche Schliessungen von 
Poststellen berichtet. Die CVP Grosswangen hat auf-
grund vieler Rückmeldungen aus der Dorfbevölkerung 
eine Anfrage an den Gemeinderat verfasst. Konkret 
möchte die Ortspartei wissen, was der Gemeinderat 
unternehmen würde, falls Grosswangen von einer 
Schliessung betroffen wäre. Zudem will man erfahren, 
ob mit der Post bereits Kontakt aufgenommen wur-
de, um sich über die aktuelle Situation zu informieren, 
damit allenfalls Einfluss genommen werden kann. Die 
Ortspartei ist gespannt, welche Gedanken sich der Ge-

Grosswangen
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meinderat bereits gemacht hat und ob eventuell schon 
Massnahmen eingeleitet worden sind. 

Die CVP Grosswangen bedankt sich beim Gemein-
derat für die Beantwortung und freut sich auf eine 
zufriedenstellende Antwort.

Verein Freundschafts-
kindergruppe

Kita auf dem Bauernhof – Leitungswechsel
Seit 26 Jahren gibt es die Freundschaftskindergrup-
pe auf dem Hof der Familie Mehr im Unterwald, 
Grosswangen. Im letzten Sommer durfte ich, Sandra 
Wanjau-Mehr, die Leitung der Freundschaftskinder-
gruppe übernehmen. Ich habe einen Lehrabschluss 
als Fachfrau Betreuung für Kleinkinder. Ich bin selber 
in der Freundschaftskindergruppe auf dem Bauernhof 
gross geworden und habe da einen grossen Teil meiner 
Ausbildung absolviert. Unterdessen durfte ich auch in 
anderen Kitas als Gruppenleiterin und Ausbildnerin Be-
rufserfahrungen sammeln. Mit meinem eigenen Sohn 
erlebe ich die Welt der Kinder auch als Mami. Die Ar-
beit mit den Kindern und das gemeinsame Erleben der 
Natur ist für mich täglich eine grosse Freude. Wir bieten 
einen abwechslungsreichen Tag, die Nähe zur Natur 
und das Erlebnis Bauernhof mit allem was dazugehört. 

Was bei uns möglich ist:
–	 Vielfältige sinnliche und motorische Erfahrungen 

durch das Zusammensein mit den Tieren und das 
Spielen in der Natur: Wiesen, Felder und Wald

–	 Natürliche soziale Entwicklung in altersgemischten 
Gruppen und im familiären Umfeld

–	 Sicherheit und Geborgenheit durch einen ruhigen 
und strukturierten Tagesablauf im Rhythmus der 
Jahreszeiten

–	 Zeit und Raum um frei zu spielen und um Neues zu 
entdecken

–	 Einfache Entwicklung zur Selbständigkeit in liebe-
voller und achtsamer Begleitung durch die Erwach-
senen und durch das Vorbild älterer Kinder

–	 Entwicklung von Mitgefühl und Zuneigung im 
Zusammensein mit anderen Kindern und Tieren

Unser Angebot: 
–	 Ganztägige Betreuung (Mo–Mi) 9.00–17.00 Uhr, 

nach Absprache 7.00–18.00 Uhr
–	 Für Kinder ab sechs Monaten bis zum Kindergarten
–	 Achtsame, liebevolle und gut ausgebildete Be-

treuerinnen
–	 Freundschaftliche Zusammenarbeit mit den Eltern
–	 Grosser Spielplatz 
–	 Helle und gemütliche Spielzimmer
–	 Ausgewogene Mahlzeiten mit Produkten vom Hof 

und Garten
–	 Kleine Gruppengrösse
–	 Individuelle Eingewöhnung, Probezeit und kurze 

Kündigungsfrist
–	 Kosten: Fr. 90.– pro Tag

Wir haben noch freie Betreuungsplätze. Bei Interesse 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf und besuchen Sie 
uns unverbindlich. Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Infos unter: 
www.freundschaftskinder.ch
sandra.wanjau@gmx.ch, Tel. 079 673 22 43

Voranzeige:
Eierfest, Ostereier färben – ein Erlebnis für die ganze 
Familie. Sie sind herzlich eingeladen.

Datum:		  SA 8. April
Zeit:		  14.00–17.00 Uhr 
Ort:		  Hof Unterwald 4,  
		  Grosswangen
Kosten:		  Kasse für Unkosten, 
		  ohne Anmeldung

Kulturkreis

Religion, Rituelle Waschungen und heilende Ge-
bete – Was das Christentum und der Islam ge-
meinsam haben
Der dritte Teil unserer Trilogie mit Kurt Lussi, Histori-
ker und Volkskundler aus Ruswil, steht an. Am 7. Ap-
ril 2017, um 19.30 Uhr, erfahren wir im Singsaal des 
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Schulhauses 68 mehr über das grosse Gebiet der 
Religion. Judentum, Christentum und Islam, die drei 
abendländischen Religionen mit dem einen Gott, der 
keine anderen Götter neben sich duldet, sind stärker 
verwandt, als viele wissen. Kurt Lussi wird uns Gemein-
samkeiten, Unterschiede und auch Missverständnisse 
erläutern. Schnell wurde uns klar, dass dieses Thema 
nicht an einem Abend beleuchtet werden kann. Des-
halb wird uns Kurt Lussi an drei Abenden in diesem 
Jahr, das  grosse Thema Religion näher bringen. 

1. Abend am 7. April 2017: Judentum, Christentum, 
Islam. Rituelle Waschungen und heilende Gebete

2. Abend am 30. Juni 2017: Schamanische Reise in eine 
andere Welt

3. Abend am 24. November 2017: Die Reise der Seele 
ins Jenseits

Alle drei Vorträge werden mit Bildern und Ritualgegen-
ständen bereichert.

Wir freuen uns schon jetzt auf diese interessante Rei-
he. Natürlich ist auch unsere Kulturkreisbar offen und 
lädt ein zum Austausch bei einem kleinen kulinarischen 
Ausflug ins gelobte Land.

Pro Senectute Kanton 
Luzern 

Impulsveranstaltung Region Sursee 	
„Neues wagen – mutig älter werden”
Die diesjährige Impulsveranstaltung von Pro Senectu-
te Kanton Luzern im Pfarreiheim Sursee, am Montag, 
27. März 2017 (14.00 bis 16.30 Uhr) ist dem Thema 
„Neues wagen – mutig älter werden“ gewidmet. 
Braucht es Mut, um älter zu werden? Ist Mut im Al-
ter wichtig? Kann ich Mut trainieren im Alter? Beat 
Bühlmann, Journalist und Gerontologe MAS, spricht 
in seinem Kurzreferat bei der Impulsveranstaltung im 
Pfarreiheim Sursee (14.00 bis 16.30 Uhr) unter an-
derem diese Punkte an. Im anschliessenden Podium 
erzählen Jil Lüscher (Medienschaffende Luzerner Zei-
tung und Radio SRF 1, Transfrau); Marcus Michelotti 
(Rentner); Fridolin Schwitter (frater familiaris, Kapu-
zinerinnenkloster Notkersegg, St. Gallen) sowie Beat 
Bühlmann über ihr Mutig sein im Alter. Nach dem 
Kurzreferat, dem Podium und der Fragerunde fin-
det bei Kaffee/Tee und Gebäck ein Austausch unter 
den Besuchenden statt. Der Eintritt beträgt Fr. 10.–  

(Tageskasse). Es ist keine Voranmeldung notwendig. 
Diese Veranstaltung wird unterstützt von Raiffeisen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Pro Senectute Kanton Luzern, Beratungsstelle Regi-
on Sursee, Christa Wechsler, Menzbergstrasse 10, 
6130 Willisau, Tel. 041 972 70 60, christa.wechsler@
lu.prosenectute.ch, www.lu.prosenectute.ch

Save the date
100 Jahre Pro Senectute – Dieses Jubiläum feiert Pro 
Senectute Kanton Luzern mit der Bevölkerung auf 
dem Europaplatz in Luzern (vor dem KKL).

Dienstag, 23. Mai 2017, 10.00 bis 19.00 Uhr, Mode-
ration: Monique

Pro Senectute hautnah und unterhaltsam erleben
Attraktives Tagesprogramm – Gratis Eintritt
–	 Festwirtschaft den ganzen Tag
–	 Bühnenshow mit Überraschungsgästen
–	 Experten-Tipps zu den Themen: Umstellung auf die 

neue Festnetz-Telefonie, Gesundheit und Fitness, 
Infos zu Billettkauf und Fahrplanabfrage mit dem 
Smartphone

–	 Festansprachen
–	 Ballonwettbewerb
… und vieles mehr.

Weitere Informationen: Pro Senectute Kanton Luzern, 
Tel. 041 226 11 88, www.lu.prosenectute.ch.



S'WANGER BLÄTTLI  |  MÄRZ 2017  19  

AUS DER PFARREI…

–	 11./12. März 2017: Daniel Wiederkehr, Gastreferent 
vom Fastenopfer, wird in den Gottesdiensten zu 
diesem Thema predigen

–	 19. März 2017: Familiengottesdienst um 9.15 Uhr 
mit anschliessendem Fastensuppen-Essen

–	 25./26. März 2017: Rosenverkauf durch die JuBla

	Aktion „Brot zum Teilen”

Während der ökumenischen 
Kampagne, vom Aschermitt-
woch, 1. März bis zum Oster-
sonntag, 16. April 2017, wird 
in den Bäckereien Krumme-
nacher und Brot & Co. ein 
spezielles „Brot zum Teilen“ 
verkauft. Pro verkauftes Brot 
fliessen 50 Rappen in die Pro-

jekte von Fastenopfer und Brot für alle, bei denen 
das Recht auf Nahrung im Vordergrund steht.

	25. und 26. März 2017

An diesem Wochenende ver-
kauft unsere JuBla Rosen vor 
den Bäckereien Krummena-
cher und Brot & Co. Dies jeweils 
am Samstag von 9.00–15.00 
Uhr und nach den Gottesdiens-
ten um 17.00 Uhr und 9.15 Uhr. 
Die Rosen werden für Fr. 5.– 
verkauft und der Erlös kommt 
dem Fastenopfer zugute.

Wir danken Ihnen heute schon herzlich, wenn Sie 
diese Aktion unterstützen.

		 Fastenopfer 2017 

	

„Geld gewonnen, Land zerronnen.”
Die Pfarrei Grosswangen hat sich für die Ökumeni-
sche Kampagne 2017 das Projekt Laos ausgesucht. 

Immer mehr Bauernfamilien werden von ihrem 
Land vertrieben. Doch Land bedeutet Leben. Für 
zahlreiche Familien in Ländern wie Laos, Kam-
bodscha oder Guatemala ist das eigene Land die 
Existenzgrundlage. Doch Boden ist mehr als das. Er 
ist auch Heimat, Verwurzelung, Freundschaft. Mit 
dem Fastenkalender 2017 können wir als Einzelne 
oder gemeinsam als Kirchgemeinde und Pfarrei 
solche neue, bekannte, zum Staunen anregende 
Böden erlaufen.

Die Ökumenische Kampagne findet vom Ascher-
mittwoch, 1. März bis Ostersonntag, 16. April 2017 
statt.

Folgende Aktivitäten haben wir während der
Fastenzeit geplant:

–	 Verschiedene Unterlagen zum Thema Land  
Grabbing in der Kirche

–	 9. März 2017, 19.00 Uhr: Meditation zum Hunger-
tuch und Anbetung in der Pfarrkirche

PFARREI ST. KONRAD 	 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Pfarreileiter: Benedikt M. Hänggi | 041 980 12 30	 DI–FR 8.30 – 11.30 Uhr
		  Telefon 041 980 12 30
www.pfarrei-grosswangen.ch	 E-Mail: pfarramt@pfarrei-grosswangen.ch
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	Donnerstag, 9. März 2017, 19.00 Uhr, 
Meditation zum Hungertuch und 
Anbetung in der Pfarrkirche

Zentrales Thema der Fastenzeit ist die Erneuerung 
der Beziehungen, auf die sich unser Menschsein 
gründet: der Beziehung zu Gott, zu unseren Mit-
menschen und zur Schöpfung. Wie können wir die-
se Beziehungen leben? Das Hungertuch gibt uns 
dazu wichtige Impulse.

So wollen wir in einer kurzen Meditation dieses 
Hungertuch betrachten und anschliessend vor dem 
Allerheiligsten stille Anbetung halten.

	Ökumenischer Weltgebetstag

Wir laden Sie herzlich 
ein, den  Weltgebets-
tag  mit  den Frauen 
aus den Philippinen zu 
feiern. Am Freitag 3. 
März 2017, um 9.30 
und um 19.30 Uhr, 
in der Kapelle des Be-
tagtenzentrums Linde. 
Die philippinischen 
Frauen haben für die-

ses Jahr das Thema „Bin ich ungerecht zu euch“ ge-
wählt. Wann fühle ich mich ungerecht behandelt? 
Ungerechtigkeit bei uns und in den Philippinen, lässt 
sich das vergleichen? Welche Realitäten beschäfti-
gen unsere philippinischen Schwestern, dass sie ein 
solches The-ma gewählt haben? Diesen Fragen wol-
len wir am diesjährigen Weltgebetstag nachgehen. 
Wir freuen uns über viele Mitfeiernde. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit, in der Cafeteria noch 
das Zusammensein zu geniessen, etwas zu trinken 
und philippinische Köstlichkeiten zu probieren. 

	Öffentlicher Informationsanlass  
Pastoralraum „Buttisholz-Grosswangen- 
Ettiswil” mit Bischofsvikar Ruedi Heim 

Am Freitag, 10. März 2017, 19.30 Uhr, findet in der 
Meilihalle in Grosswangen ein Informationsanlass 
zum künftigen Pastoralraum der drei Pfarreien But-
tisholz, Grosswangen und Ettiswil statt. Eine Pro-
jektgruppe widmet sich seit letztem Sommer der 
Konzipierung. Das Konzept liegt inzwischen vor 
und befindet sich in der Vernehmlassung. Es ist 
der Projektgruppe ein Anliegen, die Bevölkerung in 
der gegenwärtigen Projektphase umfassend über 
Inhalt und Ziele zu informieren und Rückmeldun-
gen entgegenzunehmen. Ruedi Heim, Bischofsvikar, 
wird an diesem Abend anwesend sein und ebenfalls 
Rede und Antwort stehen. Die Errichtung des Pasto-
ralraumes ist in der zweiten Jahreshälfte 2017 durch 
Bischof Felix vorgesehen. Neben dem pastoralen 
Konzeptpapier haben die drei Kirchenräte zusätzlich 
noch einen Zusammenarbeitsvertrag ausgearbei-
tet. Dieser Vertrag wird an den ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlungen in Buttisholz am 24. 
April 2017, in Grosswangen am 6. April 2017 und in 
Ettiswil am 4. April 2017 zur Genehmigung vorge-
legt. Die Kirchenräte der drei Kirchgemeinden wie 

Herzlich willkommen
zum

Familiengottesdienst

Sonntag, 19. März 2017,
9.15 Uhr in der Pfarrkirche

Thema: „Land ist Leben”

Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich 
eingeladen zum

Suppenessen.

 

Der Erlös geht in die Fastenopferkasse.

 
Das Pfarreiteam freut sich auf viele kleine und 

grosse Mitfeiernde!
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Anschliessend durften wir mit dem Lift hinauf ins 
Silo fahren. Das war natürlich mega cool. Auf die-
sem Weg bedanken wir uns nochmals für die tolle 
Besichtigung und natürlich auch für das feine Mehl. 

 

Der Brotnachmittag war lustig und «salzig»  
Wie Brot in verschiedenen Sprachen heisst, dies hat 
unsere „Brotbackfrau“ Sandra uns aufgezeigt. Und 
dann ging es an die Arbeit. Abmessen und Abwie-
gen – von allen Zutaten nicht zu wenig, aber auch 
nicht zu viel. Zu viel wäre es beinahe bei der Salz-
zugabe gekommen, doch mit Geschick konnte die-
ses „Missgeschick“ wieder behoben werden. Am 
Schluss von diesem tollen Nachmittag durften wir 
alle unser selbstgemachtes Brot ganz stolz mit nach 
Hause nehmen. 

	

Nebst Sandra Bucher haben auch Ruth Erni, Jenny 
Kistler, Anita Meierhans, Diana Trüssel und Gisela 
Wechsler Kinder zum  Brotnachmittag  eingeladen. 
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön!

die Projektgruppe laden alle Interessierten herzlich 
zum Informationsabend und zu ihrer Kirchgemein-
deversammlung ein. 

Voranzeige:
Am Donnerstag, 6. April 2017, laden wir alle zur 
ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
um 20.00 Uhr in der Meilihalle ein.

	Passionskonzert mit der Feldmusik

Am Samstag, 1. April 2017, freuen wir uns auf die Feld-
musik. Die Feldmusik verschönert den Gottesdienst 
mit ihrem traditionellen Passionskonzert. Der Gottes-
dienst beginnt ausnahmsweise erst um 19.00 Uhr!

	Mühlenbesuch und Brotnachmittag

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse bereiten 
sich nicht nur im Religionsunterricht, sondern auch 
mit Aktivitäten auf den Weissen Sonntag vor. Auf 
dem Programm standen die Besichtung der Neu-
mühle AG Grosswangen und der Brotnachmittag.

Und was sagten die Schüler dazu: 
Herr Meyer hat uns verschiedene Getreidearten ge-
zeigt. Wir haben danach probiert, die Getreidesor-
ten zu benennen, was gar nicht so einfach war. An 
einer grossen Zeichnung erklärte uns Herr Meyer, 
wie die ganze Mühle funktioniert. 

Projektgruppe
Eduard Birrer und Franz Geisseler, Buttisholz; 
Irene Gasche und Othmar Felber, Grosswan-
gen; Georg Studhalter, Ettiswil;  
Kurt Zemp, Projektleiter, Ettiswil; 
Yvonne Fischer, Sekretariat, Grosswangen

Sara, Fabia, Lynn, Noel und Maurin freuen sich über 
ihr selbstgemachtes Brot.
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	Sonntigsfiir

Diesen Monat halten wir Sonntigsfiir am Sonn-
tag, 12. März 2017, 9.15 Uhr,  mit der 3. Klasse, im 
Dachsaal Pfarreitreff. 

	Schülergottesdienste

2. Klasse – Mittwoch, 15. März, 8.10 Uhr, 
3. Klasse – Mittwoch, 22. März, 8.10 Uhr
6. Klasse – Mittwoch, 29. März, 8.10 Uhr,
		           Versöhnungsfeier

	Taufe 

Durch die Taufe wurde in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und unserer Pfarrei aufgenommen:

Alina Muff, Tochter von Melanie und Philipp Muff-
Meyer, Schutz 32a

Das Datum der Tauffeier können Sie individuell mit 
dem Pfarramt abmachen.

Janine, Noemi, Julia, Joana und Katja kneten um die 
Wette am Küchentisch bei Gisela Wechsler.

 Abschied

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes. 

Wir mussten Abschied nehmen von:

Hans Riechsteiner-Häfliger, geb. 1929, 
Eduard-Huberstrasse 17, früher Stettenbach

Herr, nimm den Verstorbenen auf in deinen Frie-
den, schenke ihm das ewige Leben und erfülle die 
Angehörigen mit Kraft und Trost.

	Opfer

Wir verdanken folgende Spenden herzlich:

  1.1. 		 Kirchliche Gassenarbeit	 Fr.    238.50
  8.1. 		 Epiphanieopfer	 Fr.     101.00
15.1. 		 Mutter und Kind 	 Fr.     225.55
22.1. 		 Diözesanes Kirchenopfer 	 Fr.     177.20
28.1. 		 Caritas 	 Fr.    120.55
29.1. 		 Prabina-Stiftung 	 Fr.    621.10

Opfer Antoniustag:
17.1. Kapelle Stettenbach 	 Fr. 4‘126.75

Beerdigungsopfer:
13.1. Betagtenzentrum Linde 	 Fr.     312.85
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